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EINER GEHT
DURCH DIE STADT
... und sieht ein Ehepaar, das in

dicken Jacken mit hochgeschlage-
nem Kragen einen Sonntagsspa-
ziergang unternimmt. Als die ers-
ten Schneeflocken am Himmel
tanzen, entfährt der Frau ein
ungewollt lautes »Nicht schon
wieder!«. Dem kann man eigent-
lich nur zustimmen, findet aber
auch ...  EINER

GUTEN MORGEN

Kaffee-Kur
»Coffee to go« war gestern. Ener-

gie-Kaffee schwappt als neuester
Trend aus den USA zu uns herüber.
Diese Mischungen aus Kaffee, Gua-
rana und Taurin sollen den Kick für
24 Stunden des Tages geben. Nicht
mehr lange und das »schwarze
Gold« geht vielleicht schon gemischt
mit einer Extraportion Menthol, Aspi-
rin oder Vitaminen über die Laden-
theke. Ähnlich erfolgreich wären
bestimmt auch die Geschmacksrich-
tungen Kräutersud, Zwiebelsaft und
Eierbier. Oder ein Zusatz aus pürier-
tem Schnitzel entpuppt sich als
Renner. 

Bei dem Gedanken steigen wir als
Trendsetter aus. Wir laufen dann
doch lieber in der Pause eine Runde
durch die frische Luft und genießen
abends eine Portion altmodischen
Gesundheitsschlaf. Dagegen ist der
Energie-Kaffee nämlich eine Schlaf-
mütze.  Birgit G o s s e

HEUTE
Montag

Januar
2010

25.
Sonnenaufgang
8.17 Uhr
Sonnenuntergang
17.02 Uhr
Mondaufgang
11.36 Uhr
Monduntergang
3.49 Uhr
25. Tag des Jahres
340 folgen

Neumond   1.Viertel   Vollmond   Ltz. Viertel

14.02.       22.02.       30.01        06.02.

4. Woche

Prinzengipfel im Bergdorf
Karnevalsgesellschaften lassen bei Gala die Stadtgrenzen vergessen
Von Dominique Z a p f e - N o l t e

P ö m b s e n   (WB). Wenn
Bad Driburg zum Vorort von
Pömbsen wird, ist Karneval in
der Hochburg Ostwestfalens.
Die närrischen Gesellschaften
der drei Nachbarstädte samt
ihren Prinzenpaaren haben die
Stadtgrenzen von Nieheim, Bra-
kel und Bad Driburg vergessen
lassen. 

Präsident Willibald Scholz be-
grüßte Prinz Frank »den autori-
siert Führenden« (Filter) nebst
Prinzessin Sandra »die sicher
Freudestrahlende« (Böwingloh)
von der Nieheimer Karnevalsge-
sellschaft, Prinz Ralf »von gravie-
render Fröhlichkeit« (Eilebrecht)
nebst Prinzessin Carolin »von
leichtfüßiger Eleganz« (Welling)
von Brakel Radau sowie Prinz
Philipp »den Einsatzbereiten«
(Frahmke) nebst Prinzessin Johan-
na »die Wohltuende« (Krusekamp)
von der Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiß Bad
Driburg.

Die Präsidenten
der Gastgesell-
schaften Erwin
Nowak, Mark El-
berg und Her-
mann-Josef Koch,
schworen das Narrenvolk mit Ein-
ladungen zu den Festumzügen
ihrer Städte ein und versprachen
eine tolle Zeit. Sie hatten nicht nur
Einladungen im Gepäck, sondern
importierten auch hochkarätige
Programmpunkte der Tanzgarden.

Der Abend bot alles, was
Narrenherzen höher schlagen
lässt. Eine gute Mischung aus
Büttenreden, akrobatischen Tanz-
und Showeinlagen sowie Sketch
und Gesang brachten das Volk in
der Bergdorfhalle zum Toben.

In der Bütt strapazierte gewohnt
launig das Pömbsener Urgestein
Willi Tölle als Stadtstreicher die
Lachmuskeln. Vikar Peter Lau-
schus begeisterte durch seine her-
vorragende Beobachtungsgabe sei-
ner direkten Umgebung. Kurz und
knackig trafen seine gut gesetzten
Spitzen genau den Nerv der
Narrenschar. Christoph Pfob ver-
stand es als »Ne doof Nuss«
Lokales und Alltägliches urko-
misch in Szene zu setzen.

Zu den insgesamt acht Tanzdar-
bietungen gehörten auch die
jüngsten Akteure des Programms,
die »Sternchen« aus Alhausen. Sie
entführten zauberhaft ins Reich
der Biene Maja. Die »Twisters«
aus Alhausen begeisterten mit
»Cats« und legten bei der Zugabe
noch einen rockigen Jump-Style
nach. 

Die Bad Driburger Stadtgarde
ließ es auf der Bühne sogar richtig
knallen und wurde für ihren
sportlichen Auftritt gefeiert. Tra-
ditionell karnevalistische Tanzein-
lagen auf höchstem Niveau boten
das Tanzmariechen der NKG,
Hannah Lammers sowie die Garde

von »Brakel
Radau«. Zwei
weitere Tanz-
formationen
aus Nieheim
heizten dem
Saal ein. Die
»Nömsche

Brut« entführte die Narren ins
Mittelalter, und die Gardetänze-
rinnen überzeugten mit ihrem
schrillen Lady-Gaga-Outfit als
Pokerface-Jackpots. Auch das
Männerballett von Brakel Radau
hatte Casinoflair. Als Herzbuben
eroberten sie mit gewagt rasanten
Tanzfiguren die Damenherzen im
Sturm. Erotisches Knistern lag
beim Bauchtanz von Amara (Rita
Hanisch) aus Steinheim in der
Luft. Sie forderte Michael Peine
aus dem örtlichen Karnevalsverein

auf mitzutanzen und fand einen
begabten Schüler vor.

Die Pömbsener Fußballdamen-
mannschaft des TUS bewies als
Engel und Teufel ihre tänzerische
Begabung, die deren Ballgefühl in
nichts nachstand. Die »Pümisser
Eleven & Friends« des TUS wur-
den für ihre Sketch- und Tanzdar-
bietung bejubelt. Im Sketchbe-

reich ordnete sich auch die Forma-
tion »Firlefanz« der Familie Dre-
wes aus Erwitzen ein. Die Schun-
kelrunden der Gruppe DTM aus
Nieheim und der Gruppe »Blech
und Stimme« aus Steinheim rissen
das Publikum von den Sitzen. Zu
den Klängen der Tanzband »Dolce
Vita« wurde bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert. 

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de

Die Präsidenten und Prinzenpaare werben für den Karneval ihrer Städte
(von links): Hermann-Josef Koch, Johanna Krusekamp, Carolin Welling,

Ralf Eilebrecht, Willibald Scholz (kniend), Mark Elberg, Leo Werpup, Sandra
Böwingloh, Frank Filter und Erwin Nowak. Fotos: Dominique Zapfe-Nolte

Marco Riedel und Jana Drude (beide 9) sind das neue Kinderprinzenpaar
des Karnevalsvereins »Brakel Radau«. Fotos: Jürgen Köster

Zauberer Janino (Daniel Winkler)
verblüfft Madleine (9). 

Einer der optischen und tänzerischen Höhepunkte: der umjubelte Auftritt
der »Nömschen Brut«. 

Marco Polo und Wirbelwind Jana regieren
Brakel hat ein neues Kinderprinzenpaar – zauberhaftes Programm in der Stadthalle

Brakel (jk). Marco Riedel und
Jana Drude haben gestern die
Regentschaft über den närrischen
Brakeler Nachwuchs übernom-
men. Mit einem dreifach donnern-
den »Brakel Radau« ließen die
jungen Jecken die neuen Majestä-
ten hoch leben. Präsident Mark
Elberg verlieh
dem Prinzen den
Herrschertitel
»Marco Polo«.
Denn er kenne
sich gut aus mit
fernen Ländern,
Flaggen und
Hauptstädten.
Der Neunjährige besucht die An-
nenschule in Brakel und spielt
gern Fußball. Wegen des Karne-
vals hat er selbstverständlich auf
seine eigentlich geplante Turnier-
teilnahme verzichtet. Darüber

freute sich seine charmante Prin-
zessin, die den Herrschertitel »Ja-
na, der tanzende Wirbelwind«
trägt. Auch die neue Regentin ist
neun Jahre alt und geht zur
Annenschule. Ihr Lieblingsfach sei
Mathematik, verriet der Präsident.
Zu ihren Hobbys zählt Jana das

Reiten. Sie fährt
auch gern mit
dem Fahrrad und
mag besonders
Katzen gern.
Wildtiere tobten
über die Bühne,
als die Nethester-
ne ihren ersten

Showtanz präsentierten. Sie wur-
den ebenso mit Beifall belohnt wie
Zauberer Janino, die Kindergar-
tentanzgruppen, die Tanzmäuse
und die Akteure der Mini-Play-
back-Show. 

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de

Bökendorf ans
Radwegenetz

Brakel (WB). Wenn alles klappt,
soll das Kulturmusterdorf Böken-
dorf ab 2014 an das überörtliche
Radwegenetz Richtung Bellersen
angeschlossen werden. Dies sieht
zumindest eine Vereinbarung zwi-
schen dem Kreis Höxter und der
Stadt Brakel vor. In der nächsten
Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am Dienstag, 26. Ja-
nuar, um 18 Uhr im Sitzungssaal
»Alte Waage« wird diese Thematik
beraten. Vorher geht es um die
Zuständigkeiten der Bezirksaus-
schüsse, insbesondere um den der
Kernstadt. Hier ist als Satzungs-
änderung vorgesehen, die Vergabe
der Annentagsbierstände ab 2011
wieder im Bezirksausschuss Bra-
kel vorzuberaten und im Betriebs-
ausschuss beschließen zu lassen. 

Kein Autoverkehr
an Annenkapelle

Brakel (WB). Ganz unterschied-
liche Punkte stehen auf der Tages-
ordnung zur nächsten Bauaus-
schusssitzung, die am Mittwoch,
27. Januar, um 18 Uhr im Sit-
zungssaal »Alte Waage« beginnt.
Zunächst geht es um die Sperrung
eines Verbindungsweges zwischen
Nieheimer Straße und Pahenwin-
kel entlang der Annenkapelle für
den Autoverkehr. Im Bereich Pla-
nungsangelegenheiten beraten die
Ausschussmitglieder über eine
Umgestaltung des Umfeldes an der
Annenkapelle, die Sanierung der
Sporthalle »Bökendorfer Grund«
und den Neubau eines Feuerwehr-
gerätehauses in Bellersen. 

Jägerball ist
fast ausverkauft

Kreis Höxter/Brakel (WB). Der
Vorstand des Hegeringes Brakel
macht darauf aufmerksam, dass
nur noch wenige Restkarten für
den Kreisjägerball am Samstag, 6.
März, zur Verfügung stehen. Der
Kartenvorverkauf ist auf den 1.
Februar befristet. Dieser Termin
ist aus organisatorischen Gründen
unbedingt zu beachten, teilt der
Hegering mit. Er bittet um Ver-
ständnis dafür, dass aufgrund der
großen Nachfrage alle vorbestell-
ten Karten nur überstellt werden,
wenn der Zahlungseingang bis
zum 1. Februar erfolgt ist. Rück-
fragen über die Mail-Adresse: he-
gering-brakel@web.de. 

Polizei sucht
Unfallflüchtigen

Bad Driburg (WB). Wegen einer
Verkehrsunfallflucht ermittelt die
Polizei. Der Geschädigte hatte
seinen VW Touran am vergange-
nen Freitag von 11.15 bis 11.30
Uhr auf dem Jibi-Parkplatz an der
Erich-Klausener-Straße abge-
stellt. Als er zu seinem Auto
zurückkam, stellte er an der linken
hinteren Tür einen Schaden in
Höhe von etwa 1500 Euro fest,
teilt die Polizei mit. Der Verursa-
cher hatte sich von der Unfallstel-
le entfernt, ohne sich um den
Schaden zu kümmern. Zeugen, die
Angaben zu dem unfallflüchtigen
Fahrzeug machen können, werden
gebeten, sich bei der Polizei
� 0 52 71 / 96 20, zu melden. 

Fahrzeugtüren mit
Tritten beschädigt

Brakel (WB). In der Nacht zum
vergangenen Samstag haben Un-
bekannte am Bohlenweg zwei dort
abgestellte Autos beschädigt. Sie
traten die Außenspiegel ab und
Dellen in die Fahrzeugtüren. Wie
die Polizei mitteilt, entstand dabei
ein Sachschaden von etwa 1700
Euro. Zeugen, die Angaben zu den
Sachbeschädigungen machen kön-
nen, werden gebeten, sich mit der
Polizei in Höxter, � 0 52 71 /
96 20, in Verbindung zu setzen. 

Bezirksausschuss
für Erpentrup

Bad Driburg (WB). Mit der
Einrichtung eines Bezirksaus-
schusses für die Ortschaft Erpen-
trup befasst sich der Haupt- und
Finanzausschuss bei seiner Sit-
zung am heutigen Montag. Beginn
des öffentlichen Teils ist um 18
Uhr im großen Sitzungssaal des
Rathauses. 


